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A n f 1" f g e b e a n tw 0."I.,.:L.ll....!L.ß 

Auf 41. oldreseder Abg. Eibegger und Genossen, betreffend Untersuchung 
de:p Zuatinc1e bei der,.Grazer Handelskammer, teilt Bundesminister tur Handel' 

\ 

und Wie4erautbau ~. I 1 11 e folgendos nitz 
:lb-. J4aitz ist nioht Vi2epräs:Ldent der Kammer der gewerbliohen Wirtschaft 

für ste1ene.l'k, sbndern hat diese Funktio.n lediglich in der Zeit vom 

8.5.1'45 bi. 27.11.1946 bekleidet.. In der Zeit vom 805.1945 bis 7.5.1950 
war 4ar Genaante Obmann der Sektion.Handel der Kammer Steiermark. 

Von den Verfehlungen, die Dr, Maitz in den "Salzburger Nachrichte~' 
vor,ewortea werden (Provisionen und Geschenke für die Vermittlung von Ge­

werbesoheinen, bzw. als Vermittlungsentgelt Beteiligung mit 5 % sm laufen­

den Gewinn 4e. bezügliohen Gewerbeunternehmens), war der Kammer nie etwas 

bekaMt. »es: ICammer aber war es auoh nioht mijglioh, konkrete Unterlagen 

hierüber ZQ erhalten •. Dessen ungeaohtet wurde damals dem Dr.Maitz von der 

Kammer nahe~lest, seihe Funktion niederzulegen. 
Bei die.er Saohlage fand die Kammer Stei emark daher keine Veranlas­

sua,. aft die Bundeskammer bzw. an das Bundeaministerium als Aufsichts­
behtirda ia di'8serAngolegenheit zu beriohten •. 

ieJ »~. Ksitz bei seinena~ebliohen Verfehlungen von Funktionären 

und lamaerbeamten unterstützt wurde, ist unriohtig. 
Auf Gl'W1d dieses Ergebnisses der von mir sofort eingele1 teteD Untel'­

Buohung e~brigt sioh für mein Ressort jedwede Verfügung in H~dhabung 

des ÄutaloJat&zoeohtes .. 

.....-.-.-.-
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